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Liebi Fasnächtler
Nei, kei Angscht, liebi LäserInne, Ettigä het sit neuschtem kei ei-
geni Fluggsellschaft gründet – au wenn me im Summer bim Lärm 
vom Gleisbau vo de BLT mitz in dr Nacht als hätt chönne dängge, 
es starti e Flugi … «mir hebe ab» – s’Motto zur GUFA 2015. 
Dir hebet s’neuste Fasnachtsabzeiche und die aktuellschti Usgoob 
vom GUFA in dr Hand. Bösi Geischter wurde jo bi däm härzige Bä-
seli an e chliine Häxebäse dängge – in Verbindig mit dr Zämmesetzig 
vom Komitee (vier Wyber und de Quote-Marc), villicht au gar nid so 
witt härgholt … I däm Sinn vrsueche mir euch vom Komitee au wie 
jedes Joor tolli Rahmebedingige für e glungeni Fasnacht ane z’zau- 
bere. Apropos Zaubere … Mir hän au in däm Joor extremscht Mieh 
gha, Gaschtguggene für unsere Umzug z’finde. Eusi liebe Basler-
kollege göhn lieber is Schwoobeland go Vorfasnacht mache, wills 
dert günschtiger und luschtiger seig (was für en Chäs!). Einige isch 
es villicht Wurscht, wenn nid so vill Musig am Umzug gmacht wird 
und eusi Gugger-Gugge isch jo au immer de Hit – aber mir wäre 
trotzdäm froh, wenn ihr alli für s’näggschte Joor Auge und Ohre 
offe bhalte würdet und uns vom Komitee mögligi Gugge wurdet 
mälde – ville Dangg scho mol. Mir vom Komitee wünsche allne Fas- 
nächtlerInne, allne BsuecherInne … und natürlig au allne vrborgene 
Häxe und Häxer, e schöni und unvergässligi Gugger-Fasnacht 2015!
Für s’Komitee: Alexandra

Pascale

Claudia

Mir hebe ab

s’Komitee

Jeannette

Marc
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Gründigsjoor: 1989

Gründigsmitglieder: 12 Mitglieder 
 
Hüt sinds no 7 77er: Roger Heller, 
Roger Greber, Päti Greber, Reto 
Huber, Oli Möschlin, Martin Heinis 
und Paul Thüring Junior als einzigs 
verblibends Gründigsmitglied.

Lieblingssujets: Alles rund um s’Pub, 
sicher 5–6 mol usgspielt …
1999 «Chischterenne» vom «TK 
s’Egghuus isch ä Birebaum»

Unterwägs an dr Fasnacht: 
1992 hets sogar 77er Schnitzelbängg geh • 1993 unsere beschte 
Waage – dreistöckig «Galaabend TV Ettingen» • Sit em Joor 1994 
sind mir e reini Männerclique  •  1996 hets dr Joorgang 77 und 
D’77er» grad glichzitig geh  •  viermol hän mir «D’77er» Bar 
gmacht – zweimol im Räbstock und 2 mol 
bim Büche

Vom Komitee …
… e härzliggs Danggschön für das super 
Plakat wo dir uns gschponseret händ!

Das Joor stelle mir vor: d’77er
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Das Joor stelle mir vor: d Schorniggeli

Das Joor stelle mir vor: d Chaospilote

Gründigsjoor: 2012

Gründigsmitglieder:  
Rahel und Elena Thüring
 
Sit 2013 drbie: Lea Thüring

Was mache mir an dr Fasnacht:
Schnitzelbängg singe

Wahlspruch: 
mir bruuche kei Alkohol – mir sin immer so!

Gründigsjoor: 2013

Gründigsmitglieder: D’Clique isch  
us de Nochfahre vo de Spruchhüffe 
(Aris & Jonas) und Italogugger 
(Fabio) entstande. Uss em 
Fründeskreis derzue cho sind 
den no dr Nici, Ramon und 
Fahrer Fabian.

Malerarbeiten innen und aussen
www.brodmannag.ch 

4107 Ettingen     Tel. 061 721 51 91

Postfach 139   Kirchgasse 7   4107 Ettingen
T 061 722 08 67   F 061 722 08 68   ruchti.gartenbau@bluewin.ch
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Drum trafen sich, nebst dem vollzähligen Komitee, nur grade sie-
ben (zwei davon vom Johrgang 96) hart-gesottene Aktive am 
15. August an der Feuerstelle bei der Blockhütte. Tja! Bei schönem 
Wetter kann ja jeder, ne!
Trotzdem konnten wir die Sitzung erst 10 Minuten verspätet be-
ginnen, denn der Bürgerrat musste sich vorab noch davon über-
zeugen, dass wir keine GOA-Party sind! Nachdem dies geklärt  
war, alle Missverständnisse aus dem Weg geräumt wurden und 
sich die Delegation des Bürgerrates zufrieden zurückziehen konn-
te (er wollte nicht mal ä Bierli), legten wir also los. Wir stellten 
alsbald fest, je weniger Anwesende, desto mehr wird drii 
gschnurrt! Immer wieder schweiften wir fröhlich vom Thema ab – 
um irgendeine Wurst auf dem Grill umzudrehen oder auch einen 
Schweizer zu bejubeln, der grade eine Medaille an der Leicht- 
athletik WM gewonnen hatte!!! So musste sich auch Alex laut- 
stark um ihre Rechnung und das Budget bemühen – die ange-
brannten Steaks auf dem Grill waren trotzdem wichtiger! Nächstes 
Jahr frisieren wir die Rechnung, präsentieren euch ein RIESEN  
MINUS … und es wird wohl noch immer keine Sau interessieren. 
Da soll einer sagen, wir hätten keinen lockeren Job im Komitee! 
Auch die Wahlen waren schnell traktandiert, wir stellten uns  
komplett zur Wiederwahl … wollt ihr? … Zur Auffrischung? ... Also 
gut: Claudia: Präsi, Alex: Kassier, Marc: Beizen/Homepage,  
Pascale: Abzeichen, Jeanette: Deko. Alles klar? Von den An- 
wesenden sieben Stimmberechtigten konnte sich niemand dazu 
durchringen, sich (wieder) im Komitee zu engagieren, so bleibt 
der arme Marc noch länger alleine unter lauter Frauen. Im ganzen  
Tal, zwischen Ettingen und Binningen, findet sich kein Ko- 
mitee, das so frauenlastig ist!!! Nichtsdestotrotz – oder gerade  

Eine GV ist nichts für Warmduscher

9



10

deswegen – ist manch ein Leimentaler Komiteeler regelrecht ent-
zückt von so viel Frauenlastigkeit.�Lassen wir uns nicht ablenken, 
wir hatten noch viel zu tun an diesem 15. August (viele Wein- 
flaschen waren noch nicht entkorkt! – vom Bier gar nicht zu  
reden …). Nachdem keine Anträge von Seiten der Aktiven einge-
gangen waren und dem Vorstand zu allem Überfluss auch noch 
Descharsche erteilt worden war, schritten wir über zum Nachblick 
auf die vergangene Fasnacht und voraus auf die Nächste. Die  
«Ihnehoggede» am Samstag erfreute sich grosser Beliebtheit  
und schreit nach Weiterführung. Cello, mit seiner Vogese-Rueche 
Bar, hatte sich schon nach der letzten Fasnacht zum Weiter- 
machen bereit erklärt, was die GV Teilnehmer mit grossem Wohl-
wollen quittierten. Wir sind nun guter Hoffnung (neeeeiiiiin, wir 
sind nicht schwanger!), dass sich noch einige andere dazu bewe-
gen können, uns Tür oder Tor zu öffnen!
Auch die Maskenprämierung am «Donnschtig» wird beibehalten, 
obwohl nur drei Cliquen mitgemacht hatten, welche dafür saftige 
Preise abräumten. Drum hier der Aufruf an alle: «mached doch 
mit, es lohnt sich – und es isch doch sooo tolll!!!»
Da uns der Regen immer mehr bedrängte und wir alsbald keinen 
Platz mehr hatten – alle unter einem Baum – fand die Sitzung  
relativ rassig ihr Ende und man wagte sich immer wieder mal  
zum Grill vor, wo ja schliesslich die Steaks anbrannten und geret-
tet werden wollten.
So, schauen wir zuversichtlich auf die kommende Fasnacht, denn 
an Sujets (haben wir festgestellt) mangelt es wahrlich nicht in  
diesem Jahr.

Für den Vorstand:
Presi

…
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Fasnacht in de Beize

Es wird immer ruhiger in de Ettiger Beize. S’Dorfläbe wies das vor 
5 – 6 Joor no gäh het, gits hüt leider nüm. Viel höre mir als Beizer; 
«Es lauft jo nüt z’Ettige». Aber liebi Lüt, dass liggt nit an uns: Nit 
d’Lokal, nit d’Musik oder d’Unterhaltige sin besser an andere Ort. 
Es sin d’Lüt wos usmache – Ihr machets Fescht! No vor 5 Joor isch 
Ettige ä Usgangshochburg gsi, Därwiler, Aescher, alli sin niidisch  
uf Ettige cho, was die Gugger doch für ä feschtigs Völkli sin. Das 
isch verbi: Die Junge chille «cool» an Goa-Partys im Wald und 
d’möchtegärn-Hipsters in d’Balzbar oder im überfüllte Paddys; well 
die Junge nüm unterwägs sin, hocke die Mittelalterliche unterdesse 
dehei vorem PC, kenne Youporn in- und uswändig und s’Facebook 
wird stündlich uf Neuigkeite überprüeft; au die Ältere sin unter- 
desse nit besser: Sie luege, Swisscom sei Dank, dr Tartort jetzt 5 x 
in dr Wuche, und natürlich gspuelt bi dr Wärbig. Es isch wirklich 
schad, dass Ettige so worde isch – und au d’Fasnacht wird folglich 
immer ruhiger. Drum löhnt, wie Phönix us dr Asche, Ettige wieder- 
emol ufläbe! Machet wiederemol richtig Party die paar Täg! 
Mäldet euch ab und nähmet frei im Gschäft und loss uns alli zäm-
me singe: «Jäääää das isch Ettige …»
Allne zämme ä wunderschöni Fasnacht. Mir freue uns uf tolli Täg! 
Beizer vo Ettige.

Altane
«D’Altane macht’s wie immer: riesigi 
Cordonbleu und huusgmachti Pizza. 
Musikalisch wärdet Ihr live vom Petro 
unterhalte.» 

Fasnacht in de Beize
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Bahnhöfli
«Bevor dr neu Wirt im Friehlig afangt, 
cha me bim Ruth im Bahnhöfli an dr 
Fasnacht no eimol eine näh …»

L’incontro
«Im L’incontro nit vergässe, mache 
d›Boole s’Trinke & s’Äesse.»

Rebstock
«Näbe eigenem Wyy, findsch bi uns 
die heissgliebte Mecki-Weggli. Wie 
jedes Joor: Sunntig und Zischtig Live-
musik mit em Klaus.» 

Scharfe Egg
«Irgendwas fasnächtlichs, mit Kostüm 
und so und mit viel z’Trinke. Und sicher 
au mit was z’ässe.»

…

Restaurant Rebstock
Mecki-Weggli-Beiz

s’R-Team wünscht allne e scheeni Fasnacht!
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 Samstag, 24. Januar 2015 
 12:00 Uhr:  s Bööleli im Guggerhuus
 Donnerstag, 12. Februar 2015 
 14:00 Uhr:  Umzug der Kindergärten & Schulklassen durch  
  s Dorf. Die Zuschauer versammeln sich entlang  
  der Hauptstrasse.
 Am Abend:  Beizenfasnacht mit Maskenprämierung um  
  Mitternacht in der Altane
 Samstag, 14. Februar 2015
 Ab 18 Uhr:  Ihnehoggede im Dorf
 Sonntag, 15. Februar 2015
 14:30 Uhr:  Grosser Fasnachtsumzug entlang der Haupt- 
  strasse. Der Dorfkern bleibt bis 20 Uhr für den  
  Verkehr gesperrt.
 Danach:  Beizenfasnacht
 Montag, 16. Februar 2015 
 13.30 Uhr:  Konfettischlacht auf dem Gemeindeplatz
 Danach: Umzug durch das Dorf in die Turnhalle, wo euch   
  Kinderdisco, Programm und Zvieri Weggli erwarten
 Dienstag, 17. Februar 2015  
 19:30 Uhr:  Grosses Gugge-Konzert mit der Gugger-Gugge  
  Ettige, Gloori Moore Hofstette und weiteren Guggen
 Ausserdem: Beize-Fasnacht
 Sonntag, 22. Februar 2015
 Fasnachtsfüür: Details zu diesem Anlass vorab im BiBo.
 Samstag, 28. März 2015
 19:00 Uhr:  Schlussobe in der Turnhalle Hintere Matten 
  Fasnachtsfilme von 2005 und 2015
                   Beiz und Bar durch Tekkilla Buebe
 Freitag 14. August 2015
  GV im Grüebli oder Blockhütte: Näheres im BiBo

 Restaurant Bahnhöfli
 Ristorante L’incontro zur alten Waage
 Pub zum scharfe Egg
 Fifti-Jörg
 Restaurant Rebstock mit Bar
 Restaurant/Pizzeria Altane
 Guggerhuus

Gugger Fasnacht 2014
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Sitzisch gmietlich in dr Beiz, dänggsch nüt Böses 
und gniessischs z’Nacht; loosisch e Bangg, e  
Gugge, tanzisch chli uf em Stuehl bis es kracht.

Plötzlich gsehsch e bländends Liecht, weisch 
nüm wo de bisch, und scho sitzisch orientierigs-
los unter em Tisch. 

Kei Angscht, s’het garantiert keine gmerkt, das 
weisch jo bestimmt, versuech eifach no z’lache, 
denn du wirsch sicher grad gfilmt.

Fühlsch di beobachtet, spürsch öppis Warms im Gnick; weisch nüm 
wo ahneluege, hesch s’Gfühl kriegsch e Tick.

Chasch d’Schruube chum hebä, zitterisch und brichsch bim Boore 
duure; d’Händ im Sagg, stohsch blöd ume und hesch no e dummi 
Schnuure.

Nimmsch denn d’Sägi in d’Hand und Alles foht ahfo lache, chasch 
sicher sii, mir sin drby am Filmli mache!
Mir freue uns uf e tolli Fasnacht 2015!

PS: Hän mir di bis jetzt vergässe z’filme? Mäld di unter:
film@oepfelbuetschgi.ch

Bütschgi Pictures präsentiert:

GUFA 2015
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Sitzisch gmietlich in dr Beiz, dänggsch nüt Böses und gniessischs z'Nacht;
loosisch e Bangg, e Gugge, tanzisch chli uf em Stuehl bis es kracht.

Plötzlich gsehsch e bländends Liecht, weisch nüm wo de bisch,
und scho sitzisch orientierigslos unter em Tisch.

Kei Angscht, s'het garantiert keine gmerkt, das weisch jo bestimmt,
versuech eifach no z'lache, denn du wirsch sicher grad g'filmt.

Fühlsch di beobachtet, spürsch öppis Warms im Gnick;
weisch nüm wo ahneluege, hesch s'Gfühl kriegsch e Tick.

Chasch d'Schruube chum hebä, zitterisch und brichsch bim Boore duure;
d'Händ im Sagg, stohsch blöd ume und hesch no e dummi Schnuure.

Nimmsch denn d'Sägi in d'Hand und Alles foht ahfo lache,
chasch sicher sii, mir sin drby am Filmli mache!

Mir freue uns uf e tolli Fasnacht 2015!

PS: Hän mir di bis jetzt vergässe z'filme? Mäld di unter: film@oepfelbuetschgi.ch

Bütschgi Pictures präsentiert:
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Chlei und Digg oder Lang und Dünn!
Das isch die entscheidendi Froog gsi! Schlussändlig hän mir uns 
irgendwo in dr Mitti troffe und finde, mer heiges gar nid so 
schlächt breicht!!!
Gmeint dermit isch nadiirli unsere Bäse – denn stelled euch vor; 
in 48 Johr Fasnacht isch no nie e Bäse s’Abzeiche gsi. Das hän au 
mir eigentlig nid im Sinn gha – bis am letschte Schlussobe öpper 
die gloorriichi Idee gha het, mer chönnte doch mol s’frauelaschtige 
Komitee als Motto näh und e typischs Fraueabzeiche mache. Will 
mir gfunde hän, e Tampon sig nid grad chinderfründlig und e 
Fläschli Nagellack  z’schwer und z’tüür, simmer zwangsläufig 
bime Bäse glandet, denn wie gärn würde mir (euch) chönne (um 
d’Ohre) fliege.
Und will mir jo gwüssi Sache an dr Fasnacht düen ummoodle und 
Alts neu erfinde, finde mir, das Motto passt. Punkt.  

«Mir heebe ab»
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An einem sommerlichen Herbstabend treffen wir uns mit den drei 
verbliebenen Mitgliedern einer Guggerclique, welche unsere  
Fasnacht schon auf so verschiedene Art und Weise unterstützt 
und auch geprägt hat: Früher schrieben sie einmal die BiBo- 
Artikel für s’Komitee, gestalteten Bilder für die Fasnachts-Dorf-
dekoration, organisierten den Masggeball und dessen Bar, waren 
schon als Wagenjury tätig, riefen die Idee von unseren wunder-
schönen Laternen ins Leben, setzten diese auch um und krönten 
unsere Guggerfasnacht – erstmals mit all ihren Facetten – mit un-
glaublich kreativen, einfach hammermässigen Fasnachtsfilmen!

Klar, wir schreiben gerade von den Öpfelbütschgi. Im Jahre 1991 
entstanden «d’Öpfelbütschgi». Genauer, am Samstagmorgen vor 
dem Masggeball entschieden Thomi und Urs dort mitzumachen. 
Sie spielten «700 Joor Schwiz» aus und gingen (Zitat) «Hand in 
Hand» an den Masggeball. Der ausgefallene 
Cliquenname entstand an diesem Tag – ein-
fach so. «D’Öpfelbütschgi!» Das gefiel den 
beiden Herren, weil Verwirrung zu stiften 
von Anfang an ihr Ziel gewesen sei. So 
spielten sie die Fasnacht darauf auch gleich 
«700 und 1 Joor Schwiz» aus.

Mit den Jahren kamen und gingen Cliquen-
mitglieder. Urs, Thomi und die später da-
zugestossene Corina blieben. Die drei 
schwelgen in Erinnerungen und berichten 
von ihren selbstgebauten Konfettikano-
nen, von welchen einmal sogar eine ex-

Im Gespräch mit …

Marc schaub
Werbung & Kommunikation
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plodierte, von ihrem Öfeli auf dem Wagen, welches schon Hosen 
zum Brennen brachte oder so eingeheizt wurde, bis das Ofenrohr 
glühte. Sogar von ihrer kurzen Schnitzelbanggkarriere geben sie 
ein paar Bängg zum Besten.

Spezielle Sujets wie «Kornkreis» – als d’Bütschgis, über die Weih-
nachtstage, eine riesige Wurzel auf ihren Wagen bauten, «Cordon 
Bleu Adieu» – als das Restaurant zur alten Waage schloss, «Beate 
Uhse am Blaue» – Netzstrumpfhosenpflicht beim Kostüm, «Mir 
übernähme s’Bad» – im Obelixkostüm samt riesigem Bauch, reih-
ten sich aneinander.

Ebenfalls die selbst genähten und aufwändigen Kostüme, welche 
schon manchen Gugger zum Staunen brachten, sind mittlerweile 
ein Markenzeichen der Öpfelbütschgis geworden. Auch darum 
dürfen wir gespannt auf die Fasnacht 2016 warten. Dann feiern 
d’Öpfelbütschgi ihr 25-jähriges Bestehen und so wie wir sie ken-
nen, mit einer (Zitat) «Kreativbombe»!

Wir möchten uns bei Corina, Thomi 
und Urs für dieses unterhaltsame, 
spannende, lustige und auch lehr-
reiche Gespräch bedanken und 
freuen uns jetzt schon auf einen 
grossartigen (nein, wir möchten 
die drei keineswegs unter Druck 
setzten), Fasnachtsfilm und neue, 
innovative Ideen.

Für s’Komitee d’Rumpelsuris

…

 

Thüring + Co. 
Gartenbau + Baumschnitt 
 
Ettingen 
079 321 67 69 
 

Baut und unterhält Ihren Garten. 
 
thuering-gartenbau.ch 
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Wiiteri Informatione unter 
gugger-gugge.ch.

WANTED

Belohnig: Schnupperprob 
am 16. März 2015, 19.45 Uhr, 
Aula Hinteri Matte, Ettigä
Wenn du irgend e Hiiwiis ufe Verblieb vo sonere Per-
son hesch, denn meld di doch bi unserem Präsident 
unter pasci@gugger-gugge.ch für d‘Schnupperprob. 
Mir freue uns uf di!

… ufgstellti Persone zum 
Posuune,  Hörnli oder es 
anders  Instrument spiele. 
Zum zämme mitmene glatte 
Huffe Fasnacht z‘mache 
und au unterem Joor s’eint 
oder andere Mol mit uns 
öbbis z‘unter näh. 

Dominik Hediger
Geschäftsführung

Postfach 151
4107 Ettingen

T  + 41 61 721 13 33
M  + 41 79 382 42 45
E  d.hediger@sanbau.ch

Sanitärinstallationen 
& BauleitungHediger GmbH

SanBau

 
 
 
 
 

 

WEINBAU  URBAN  THÜRING 
   
 
 
 
  
  Wünscht alle e schöni Fasnacht! 

www.urbanthuering.ch  
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Obwohl letscht Johr nur 3 Clique an dr Maskeprämierig am Donn- 
stig mitgmacht händ, halte mir an däm fescht. Nid z’letscht, will 
die drei Mitmachende e gueti Stimmig unter d’Lüt brocht hän. Vor 
allem em Johrgang sig do e Chränzli gwunde: Super gsi!!! Drum an 
däre Stell an alli wo unschlüssig sind: wärfed euch in Koschtüm 
und mached mit. Zwüsche 8i und 10ni (z’Ox§be – he!) chönned dir 
wieder im Pub chonne Startnummere hoole und göhnd denn vo Beiz 
zu Beiz (bitte in ALLI Beize goh – sött jo machbar sii). ACHTUNG: in 
de Beize isch me maskiert, suscht gits Abzüg (do simmer knall-
hart). Prämierig isch das Johr in dr Altane und zwor am 12i z’Nacht.

... simmer letscht Johr am Samschdig mit dr Ihnehoggede. Drum 
findet die au das Johr wieder statt. Sicher hän offe dr Cello an dr 
Hauptstroos 27 und dr Ambros. Au nach Redaktionsschluss vo 
däm Heftli biggle mir vom Komitee no an diverse Lüt ume und falls 
die uns Tür und Tor öffne, erfahre dir das ganz bestimmt!!!

Damit auch die sich traue, wo sich nid so richtig traue, möchte mir 
däne, wo sich nid so richtig traue, e Ghostwriter-Service aabiete! 
Und zwar in Sache Schnitzelbängg!!! Wenn dir also gärn würdet, 
aber findet, dr letschti Zwack fehlt no: mäldet euch bi uns und mir 
düen euch öpper zur Site stelle, wo euch hilft. Aber bitte nid 
erscht 3 Dag vor dr Fasnacht, gälled! Und wär findet, ich cha hälfe, 
mäldet sich bi uns!!!
s Komitee

Mir ziehns duure!

Guet g’startet …

Und no öppis Neus:

 
 
 

Möbel und 
Innenausbauarbeiten 
 

Küche, Bad, Wohnen, 
Schlafen, Garderobe, 
Büro …   

 
Schreinerarbeiten die glücklich machen  

 

  
Land- und Baumaschinen Service AG 
Brühlstrasse 7/Postfach 160         Tel.  061 722 06 55 
4107 Ettingen           Fax. 061 722 06 58 
info@lubs.ch 

 M.Zimmermann / C.Thüring 
 

  
 

 Landmaschinen, Baumaschinen, Motorgeräte, Div.Abgastests, 
 Rasenmäher, Motorsägen, Garten und Kleingeräte, Occasionen, 
 Klimaanlagen-Service, Chrom-und Alu schweissen,  
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Weisch no … ?

98
06

60

FAMILIE STADELMANN
Hauptstrasse 72, 4107 Ettingen

Telefon 061 721 50 76

7  TA G E  G E Ö F F N E T
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Wennd’s schaffsch d’Zahle vo 1 bis 35 richtig z’verbinde,
denn wirsch em Komitee sis neue Accessoire finde.
Und um das Ganze no chli füüre z’hole,
chasch denn das Accessoire au no schön bemole.
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